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Niederschrift Nr. 4 
über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Barkenholm 

am Dienstag, 19. November 2013, in der Gastwirtschaft 'Jägerstuben' in Barkenholm 
 
Beginn: 19:30 Uhr    Ende: 20:50 Uhr 
 
Anwesend: 
Herr Thorsten Eggers als Vorsitzender 
Frau Kerstin Böhm 
Herr Arno Kroll ab 19.40 Uhr 
Herr Jens Kock 
Herr Thore Urbrock 
Herr Christer Urbrock 
 
Entschuldigt fehlt: 
Herr Sebastian Bonnet 
      
Als Gast: 
Herr Gerald Grimmer, Bürgerwindpark 
 
Von der Verwaltung: 
Frau Ronja Steffen als Protokollführerin 
 
 
Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festgestellt. Die Einladung ist frist – und 
formgerecht erfolgt. Einwände werden nicht erhoben.  
 
 
Tagesordnung: 

 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Genehmigung der Niederschrift Nr.3 vom 28.10.2013 
3. Mitteilungen des Bürgermeisters 
4. Vorbereitung der Europawahl am 25. Mai 2014; 

Bildung eines Wahlvorstandes und Festlegung des Wahlraumes 
5. Beteiligung an der Bürgerwindpark Eider GmbH & Co. KG 
6. Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2014 mit mittelfristiger Finanzpla-

nung für die Finanzplanjahre 2013 bis 2017 
7. Bau- und Wegeangelegenheiten 
8. Eingaben und Anfragen 
 
 
TOP 1. Einwohnerfragestunde   
 
Herr Rüdiger Lübke fragt an, was mit dem Holz vom Sturm passieren soll. Der Bürger-
meister gibt hierzu bekannt, dass dies noch Thema im Laufe der Sitzung ist. 
 
Weitere Fragen werden nicht gestellt. 
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TOP 2. Genehmigung der Niederschrift Nr.3 vom 28.10.2013   
 
Beschluss: 
Die Niederschrift Nr. 3 vom 28.10.2013 wird genehmigt. 
 
Stimmenverhältnis: 

Einstimmig.      
 
 
TOP 3. Mitteilungen des Bürgermeisters   
 
Der Vorsitzende berichtet über die Termine, an denen er seit der letzten Sitzung teilge-
nommen hat. Hierzu erläutert er noch einmal ausführlich die Themen der letzten Amts-
ausschusssitzung. 
 
 
TOP 4. Vorbereitung der Europawahl am 25. Mai 2014; 
Bildung eines Wahlvorstandes und Festlegung des Wahlraumes   
 
Nachdem der Rat der Europäischen Union den Zeitraum festgelegt hat, in dem die Wahl 
der Abgeordneten zum Europäischen Parlament stattfinden soll, hat die Bundesregierung 
den Wahltag auf Sonntag, dem 25. Mai 2014 bestimmt und im Bundesgesetzblatt Teil 1 
bekannt gemacht. Gemäß § 5 Abs. 3 Europawahlgesetz (EUWG) und § 9 Abs. 2 Bun-
deswahlgesetz (BWG) besteht der Wahlvorstand aus dem Wahlvorsteher, seinem Stell-
vertreter und weiteren 3 bis 5 Beisitzern. Die Mindestbesetzung beträgt also 5 Mitglieder. 
 
Beschluss:  
Für die Berufung in den Wahlvorstand zur Abwicklung der Wahl zum Europäischen 
Parlament am 25. Mai 2014 werden folgende Bürgerinnen und Bürger der  
Gemeinde vorgeschlagen: 
 
     1. Wahlvorsteher/in: Thorsten Eggers    
   2. stellv. Wahlvorsteher/in: Kerstin Böhm  
     3. Beisitzer/in/Schriftführer/in: Thore Urbrock    
     4. Beisitzerin /stellv. Schriftführer/in: Arno Kroll  
   5. Beisitzer/in: Jens Kock    
   6. Beisitzer/in: Christer Urbrock     
   7. Beisitzer/in: Sebastian Bonnet    
  
  
    
Wahllokal: Im Hause der Familie Lübke, Dorfstraße 37 
 
     
Stimmenverhältnis: 

Einstimmig.      
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TOP 5. Beteiligung an der Bürgerwindpark Eider GmbH & Co. KG   
 
Der Vorsitzende übergibt zu diesem Thema das Wort an den Geschäftsführer des Bür-
gerwindparks Eider, Herrn Gerald Grimmer. Dieser stellt das gesamte Projekt den Anwe-
senden noch einmal vor. Weiter gibt er ausführliche Erläuterungen zu den von der Ge-
meindevertreterin sowie den Gemeindevertretern gestellten Fragen.  
Anschließend diskutiert die Gemeindevertretung ausführlich über eine mögliche Beteili-
gung und schätzt Risiken und Gewinnmöglichkeiten gegeneinander ab. 
 
Beschluss:  
Die Gemeinde beteiligt sich mit 20.000,- € an der Bürgerwindpark Eider GmbH  Co. KG. 
 
Stimmenverhältnis: 

5 Ja-Stimmen; 1 Nein-Stimme      
 
 
TOP 6. Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2014 mit mittelfristiger Finanzpla-
nung für die Finanzplanjahre 2013 bis 2017   
 
 

Haushaltssatzung der Gemeinde Barkenholm 
für das Haushaltsjahr 2014 

 
Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Beschluss der Gemeindevertre-
tung vom 19.11.2013  und mit Genehmigung der Kommunalaufsichtsbehörde - folgende 
Haushaltssatzung erlassen: 
 

§ 1 
 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014 wird 
 
1. im Ergebnisplan mit   
 einem Gesamtbetrag der Erträge auf 167.400 EUR 

 einem Gesamtbetrag der Aufwendungen 
auf 

167.000 EUR 

 einem Jahresüber-
schuss/Jahresfehlbetrag von 

400 EUR 

    
2. im Finanzplan mit   
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 

aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 
167.400 EUR 

 einem Gesamtbetrage der Auszahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 

167.000 EUR 

    

 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus der Investitionstätigkeit und der Fi-
nanzierungstätigkeit auf 

0 EUR 

 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus der Investitionstätigkeit und der Fi-
nanzierungstätigkeit auf 

21.300 EUR 
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festgesetzt. 
 

§ 2 
 

Es werden festgesetzt: 
 
1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investiti-

onen und Investitionsförderungsmaßnah-
men auf 

0 EUR 

2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungser-
mächtigungen auf 

0 EUR 

3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 0 EUR 
4. die Gesamtzahl der im Stellenplan ausge-

wiesenen Stellen auf 
0,05 Stellen. 

 
 

§ 3 
 
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt: 
 
1. Grundsteuer   
 a) für die land- und forstwirtschaftli-

chen Betriebe (Grundsteuer A) 
290 % 

 b) für die Grundstücke (Grundsteuer 
B) 

290 % 

2. Gewerbesteuer 310 % 
 

§ 4 
 
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Aus-
zahlungen und Verpflichtungsermächtigungen, für deren Leistung oder Eingehung die 
Bürgermeisterin ihre oder der Bürgermeister seine Zustimmung nach § 95 d Gemeinde-
ordnung erteilen kann, beträgt 1.100,- EUR. 
 

§ 5 
 
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Einzelmaßnahmen Investitionen 
oder Investitionsförderungsmaßnahmen auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für 
die Investition oder Investitionsförderungsmaßnahme mindestens 7.500,- EUR beträgt. 
 
Beschluss:  
1. Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2014 wird beschlossen. 
2. Der Haushaltsplan 2014, bestehend aus dem Ergebnisplan, dem Finanzplan, den 

Teilplänen und dem Stellenplan sowie der Vorbericht und die Anlagen werden be-
schlossen. 

3. Die mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung lt. Haushaltsplan werden beschlossen. 
 
Stimmenverhältnis: 

Einstimmig.      
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TOP 7. Bau- und Wegeangelegenheiten   
 
Der Vorsitzende berichtet über die Besichtigung und Maßnahmen an den Bürgersteigen 
sowie am Sportplatz. Der Gehweg an der Dorfstraße muss zum Teil ausgebessert wer-
den. Bevor aber Arbeiten beginnen können, müssen durch einen Anlieger Baumstubben 
ausgefräst werden. Sollte der Anlieger der Aufforderung nicht nachkommen, sollen die 
Arbeiten im Rahmen der Gehwegeausbesserung vorgenommen und ihm in Rechnung 
gestellt werden. 
 
Am 30.11.2013 sollen ab 09 Uhr die Bushaltestelle sowie der Parkplatz von Rosen und 
Sträuchern freigeschnitten werden. Die Einwohnerinnen und Einwohner werden per 
Handzettel eingeladen mitzuhelfen. 
 
 
TOP 8. Eingaben und Anfragen   
 
Der Vorsitzende berichtet darüber, dass die Untere Naturschutzbehörde keine Einwände 
hat, dass die durch den Sturm abgebrochenen Bäume aus der Sandkuhle entfernt wer-
den. Die Gemeindevertretung ist sich einig, dass alle Interessierten sich am Samstag, den 
23.11.2013, um 10 Uhr gemeinsam mit Herrn Jens Kock dort treffen können, um das Holz 
aufzuteilen. Hierbei muss darauf geachtet werden, dass nur die Sturmschäden beseitigt 
werden dürfen und nur Personen mit einem Kettensägeschein die Arbeiten mit einer Ket-
tensäge durchführen dürfen. 
 
 
 
 
 
 

(Eggers) (Steffen) 

Vorsitzender Protokollführerin 
 
 
Verteiler: 
 
GV, AV, GSB, Gb-Leitung, Akte, Auszüge verteilt, Protokollbuch. 


